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Diese Broschüre wurde realisiert vom STAM in 

Zusammenarbeit mit den folgenden Institutio-

nen: Das Haus von Alijn, MIAT, Design museum 

Gent, S.M.A.K., Museum für Schöne Künste, 

Kunsthalle St. Peterabtei, Die Welt von Kina, 

Museum Dr. Guislain mit Unterstützung des 

Departements Kultur – Direktion, des Genter 

Fremdenverkehrsamts und des PR-Fonds. 
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eine schatzkiste voller spannender erfahrungen

auskunft über gent 
Auf www.visitgent.be können Sie Ihre eigene, maßgeschneiderte Gent-Broschüre zum Ausdrucken zusammenstellen.  

Weiter gibt es auf der Website eine ganze Reihe von „Fertig-Broschüren“, die Sie kostenlos herunterladen können. Aber auch 

das Genter Fremdenverkehrsamt steht Ihnen gerne mit Rat und Auskunft zur Verfügung.

museumspass gent

Mit dem Museumspass für nur 20 Euro können Sie alle Museen (einschließlich Sonderausstellungen) und die wichtigsten 

Sehenswürdigkeiten in Gent besuchen. Sie können sogar gratis die öffentlichen Verkehrsmittel (Straßenbahn und Bus)  

benutzen! Den Museumspass gibt es beim Fremdenverkehrsamt, den teilnehmenden Museen, zahlreichen Hotels und den 

Fahrkartenschaltern der Nahverkehrsgesellschaft De Lijn.

Info auf www.visitgent.be

Liebe Kulturfreundinnen und –freunde!

Die Genter Museen laden Sie herzlich zu einem Besuch ein. 

In diesem Jahr gibt es einen Grund mehr für einen Besuch 

Gents: Im Oktober wird in den renovierten und um moder-

ne Anbauten ergänzten Gebäuden der alten Bijloke-Abtei 

das neue Stadtmuseum STAM eröffnet. Das Bijloke-Site 

beherbergt außer dem STAM noch zahlreiche andere kul-

turelle Einrichtungen.

Das Kunst-Viertel von Gent erhält nun seine definitive 

Form. Das STAM, das Museum für Schöne Künste (MSK) und 

das S.M.A.K. (Museum für aktuelle Kunst) sind nur einen Ki-

lometer voneinander entfernt. Schwerpunkte der Ausstel-

lungstätigkeit des MSK und des S.M.A.K. sind in diesem Jahr 

James Ensor und die Gegenwartskunst. Ganz in der Nähe 

liegen die Kunsthalle St. Peterabtei und das Kinder- und 

Jugendmuseum Die Welt von Kina mit ihren ebenfalls fes-

selnden Ausstellungen.

Aber es gibt noch viel mehr Museen in Gent. Das Design 

museum Gent hat auf Stil und Ästhetik gesetzt, das Haus 

von Alijn bringt Sie mit kleinen Dingen der Alltagskultur 

zum Lächeln, im MIAT machen Sie Bekanntschaft mit der 

Geschichte der Genter Industrie und Textilindustrie und 

das Museum Dr. Guislain teilt mit Ihnen sein Interesse am 

menschlichen Geist.

In dieser Broschüre finden Sie eine Auswahl aus dem rei-

chen Angebot. Das vollständige Ausstellungs- und Veran-

staltungsprogramm steht auf den Websites der Museen.

Für Gruppen, die Gent besuchen, gibt es in der Broschüre 

zahlreiche Tipps für einen gelungenen Tagesausflug. Oder 

möchten Sie länger bleiben? Mit dem Museumspass kön-

nen Sie 3 Tage lang für wenig Geld sämtliche Museen be-

suchen und gratis mit den Bussen und Straßenbahnen der 

Nahverkehrsgesellschaft De Lijn durch die Stadt fahren.

Die Genter Museen, das Departement Kultur, das Genter 

Fremdenverkehrsamt und Gent Hotels wünschen Ihnen ei-

nen angenehmen Aufenthalt in unserer Stadt.

Lieven Decaluwe

Schöffe für Kultur, Tourismus und Feierlichkeiten

FREMDENVERKEHRSAMT

Belfried (Ratskeller) – Botermarkt 17A – B-9000 Gent

Ab Ende 2010: Oude Vismijn (bei der Grafenburg)

T +32 (0)9 266 56 60 – F +32 (0)9 266 56 73

visit@gent.be – www.visitgent.be

Täglich geöffnet

15. März – 14. Oktober: 9.30 – 18.30 Uhr

15. Oktober – 14. März: 9.30 – 16.30 Uhr

Geschlossen am 25. Dezember und 1. Januar

DAS FREMDENVERKEHRSAMT ZIEHT UM

Ende 2010 zieht das Fremdenverkehrsamt von den Gewöl-

ben unter dem Belfried zur Oude Vismijn ganz in der Nähe 

der Grafenburg um. Am neuen Counter finden Sie alle In-

formationen, die Sie für Ihren Gent-Besuch brauchen. Sie 

werden in einem modernen, multimedialen Raum mit in-

teraktiven Anwendungen empfangen, der von den Design-

büros Studio Arne Quinze (SAQ) und Sien entworfen wurde. 

Hier erfahren Sie auch rund um die Uhr, was es gerade in 

Gent zu erleben gibt.



STAM – Stadtmuseum Gent

Bijlokesite – Godshuizenlaan 2 – B-9000 Gent

T +32 (0)9 269 87 90 – F +32 (0)9 233 07 09

stam@gent.be – www.stamgent.be

Zugänglich für Rollstuhlfahrer

Öffnungszeiten

ab 9. Oktober 2010

Dienstag bis Sonntag 10-18 Uhr

Geschlossen montags (außer an Feiertagen) und

am 24., 25. und 31. Dezember sowie am 1. Januar

Eintrittspreis

Einzelkarte: € 6

Gruppen ab 15 Personen, ermäßigte Karten: € 4,50

Kinder und Jugendliche (auch Schulgruppen): 

-19 Jahre: Eintritt frei, -26 Jahre: € 1

Führungen

Höchstens 20 Personen pro Führer

Dauer: ca. 1 1/2 Std.

Honorar pro Führer: € 75

Reservierung

BOEKjeBEZOEK

boekjebezoek@gent.be

T +32 (0)9 269 87 98

Kombinationsmöglichkeiten

Verbinden Sie Ihren Besuch des STAM mit einer Bootsfahrt

zum Stadtzentrum und/oder einer Stadtführung.

Oder haben Sie Lust, ein Konzert im Saal De Bijloke direkt neben

dem Museum zu besuchen? Info auf www.stamgent.be

Gent als Spitzen-Exponat
Ab dem 9. Oktober ist das STAM der perfekte Aus-

gangspunkt für Ihre Gent-Erkundung. Das Museum 

informiert Sie über Vergangenheit, Gegenwart und 

Zukunft der Stadt. Anschließend können Sie all die 

Dinge, die Sie im Museum erfahren haben, an Ort 

und Stelle hautnah erleben. Denn die Stadt selbst ist 

das Spitzen-Exponat des STAM.



Das Haus von Alijn

Kraanlei 65 – B-9000 Gent

T +32 (0)9 269 23 50 – F +32 (0)9 269 23 58

info@huisvanalijn.be – www.huisvanalijn.be

Teilweise für Rollstuhlfahrer zugänglich

Öffnungszeiten

Dienstag bis Samstag 11-17 Uhr, Sonntag 10-17 Uhr

Geschlossen montags (außer an Feiertagen) sowie 

am 25. Dezember und 1. Januar

Eintrittspreis

Einzelkarte: € 5

Gruppen ab 15 Personen, ermäßigte Karten: € 3,75

Kinder und Jugendliche (auch Schulgruppen): -19 Jahre: Eintritt frei

Führungen

Höchstens 25 Personen pro Führer

Dauer: ca. 1 1/2 Std.

Honorar pro Führer: € 65 (Mo.-Fr.) / € 85 (Sa.-So.)  

Schulgruppen € 65

Reservierung

info@huisvanalijn.be

T +32 (0)9 269 23 50

Eine zeitlose Geschichte 
der Alltagskultur
Das Haus von Alijn erzählt die Geschichte der 

Alltagskultur in der ersten Hälfte des 20. Jahrhun-

derts. Das Museum erforscht die Seitenstraßen

der Geschichte und vertieft sich in die kleinen und 

großen Ereignisse des alltäglichen Lebens. Durch 

Gegenstände des täglichen Gebrauchs, Trödel, 

Fotos, Filme und Tonaufnahmen werden der 

Zeitgeist, die Bräuche und Gewohnheiten jener 

Epoche wieder lebendig.



MIAT – Museum für Industriegeschichte und Textil

Minnemeers 9 – B-9000 Gent

T +32 (0)9 269 42 20 – F +32 (0)9 233 07 39

publiekswerking.miat@gent.be – www.miat.gent.be

Zugänglich für Rollstuhlfahrer

Öffnungszeiten

Dienstag bis Sonntag 10-18 Uhr

Geschlossen montags und

am 24., 25. und 31. Dezember sowie am 1. Januar

Eintrittspreis

Einzelkarte: € 5

Gruppen ab 15 Personen, ermäßigte Karten: € 3,75

Kinder und Jugendliche (auch Schulgruppen): 

-19 Jahre: Eintritt frei, -26 Jahre: € 1

Führungen

Höchstens 25 Personen pro Führer

Dauer: 1 1/2 bis 2 Stunden

Honorar pro Führer: € 75 – abendliche Führungen: € 125

Schulgruppen € 65

Reservierung

publiekswerking.miat@gent.be

T +32 (0)9 269 42 20

Die Geschichte der 
technischen (R)Evolution

Das MIAT beschäftigt sich mit den technischen Umwälzung-

en, die unsere Gesellschaft seit 250 Jahren entscheidend

beeinflusst haben. Die Spitzenexponate des Museums sind 

die Spinnmaschine „Mule Jenny“, Dampfmaschinen, 

Flachs- und Baumwollwebstühle sowie Druckereipressen.

Weiter bietet es fesselnde museumspädagogische Ensembles. 

Die Geschichte der (Textil-)Technik, einmal anders erzählt.



Design museum Gent

Jan Breydelstraat 5, B-9000 Gent

T +32 (0)9 267 99 99 – F +32 (0)9 224 45 22

museum.design@gent.be – www.designmuseumgent.be

Teilweise für Rollstuhlfahrer zugänglich

Öffnungszeiten

Dienstag bis Sonntag 10-18 Uhr

Geschlossen montags (außer an Feiertagen) und 

am 24., 25. und 31. Dezember sowie am 1. Januar

Eintrittspreis

Einzelkarte: € 5

Gruppen ab 15 Personen, ermäßigte Karten: € 3,75

Kinder und Jugendliche (auch Schulgruppen): 

-19 Jahre: Eintritt frei, -26 Jahre: € 1

Führungen

Höchstens 20 Personen pro Führer

Dauer: ca. 1 1/2 Std. – für Schulgruppen ca. 1 1/2 bis 2 Std.

Honorar pro Führer: € 60 

Schulgruppen (weiterführende Schulen): € 60

Vorschule und Grundschule: gratis 

Reservierung

museum.design@gent.be

T +32 (0)9 267 99 99

Design von 1900 bis zur Gegenwart
Das Design museum Gent residiert in einem Komplex 

aus zwei Gebäudeteilen: dem „Hôtel de Coninck“,

einem Herrenhaus aus dem 18. Jahrhundert, und einem 

hellen, modernen Anbau, der 1992 eingeweiht wurde.

In den Prunkzimmern des Herrenhauses sind kostbare 

Möbel aus dem 17. und 18. Jahrhundert zu sehen. 

Weitere Schwerpunkte der Museumssammlung: 

Jugendstilmöbel, Vasen und andere Gebrauchsgegen-

stände sowie Design aus dem 20. und 21. Jahrhundert. 

Ein „Must“ für Ästheten!



S.M.A.K. (Museum für aktuelle Kunst)

Citadelpark – B-9000 Gent

T +32 (0)9 240 76 01 – F +32 (0)9 221 71 09

museum.smak@gent.be – www.smak.be

Zugänglich für Rollstuhlfahrer

Öffnungszeiten

Dienstag bis Sonntag 10-18 Uhr

Geschlossen montags (außer an Feiertagen) und 

am 24., 25. und 31. Dezember sowie am 1. Januar

Eintrittspreis

Einzelkarte: € 6

Gruppen ab 15 Personen, ermäßigte Karten: € 4 

Kinder und Jugendliche (auch Schulgruppen): 

-19 Jahre: Eintritt frei, -26 Jahre: € 1

Hareng Saur – Ensor und die Gegenwartskunst

Einzelkarte: € 9

Gruppen ab 15 Personen, ermäßigte Karten: € 6,5

Kinder und Jugendliche (auch Schulgruppen): 

-19 Jahre: Eintritt frei, -26 Jahre: € 1

Führungen

Höchstens 20 Personen pro Führer

Dauer: ca. 1 1/2 Std.

Honorar pro Führer: € 75

Reservierung

BOEKjeBEZOEK

boekjebezoek@gent.be

T +32 (0)9 269 87 98

Auf- und anregend
Wer auf- und anregende Kunst mag, sollte 

einmal das S.M.A.K. (Museum für aktuelle Kunst)

besuchen. Die Sammlung des Museums wird dem

Publikum durch immer wieder andere und neue

Präsentationen erschlossen. Außerdem finden 

im S.M.A.K. Werkschauen bekannter Künstler 

und Gruppenausstellungen zu bestimmten 

Themen statt.



Museum für Schöne Künste

Citadelpark – B-9000 Gent

T +32(0)9 240 07 00 – F +32(0)9 240 07 90

museum.msk@gent.be – www.mskgent.be

Zugänglich für Rollstuhlfahrer

Öffnungszeiten

Dienstag bis Sonntag 10-18 Uhr

Geschlossen montags und 

am 24., 25. und 31. Dezember sowie am 1. Januar

Eintrittspreis

Einzelkarte: € 5

Gruppen ab 15 Personen, ermäßigte Karten: € 3,75

Kinder und Jugendliche (auch Schulgruppen): 

-19 Jahre: Eintritt frei, -26 Jahre: € 1

Hareng Saur – Ensor und die Gegenwartskunst

Einzelkarte: € 9

Gruppen ab 15 Personen, ermäßigte Karten: € 6,5

Kinder und Jugendliche (auch Schulgruppen): 

-19 Jahre: Eintritt frei, -26 Jahre: € 1

Führungen

Höchstens 20 Personen pro Führer

Dauer: ca. 1 1/2 Std.

Honorar pro Führer: € 75 – Schulgruppen: € 65

Reservierung

BOEKjeBEZOEK

boekjebezoek@gent.be

T +32 (0)9 269 87 98

Kunst in einem prächtigen Rahmen
Die Sammlung des Museums für Schöne Künste

Gent deckt den Zeitraum vom 14. Jahrhundert bis 

ca. 1920 ab. Thematische Schwerpunkte sind die

Flämischen Primitiven, der Barock in den südlichen 

Niederlanden, das 19. Jahrhundert (Romantik, 

Realismus, Impressionismus und Symbolismus)

und schließlich Expressionismus, Surrealismus und

abstrakte Kunst. Zu den absoluten Spitzenexponaten 

gehören zwei Tafelbilder von Hieronymus Bosch.



Kunsthalle St. Peterabtei

Sint-Pietersplein 9 – B-9000 Gent

T +32 (0)9 243 97 30 – F +32 (0)9 243 97 34

drr.sintpietersabdij@gent.be – www.gent.be/spa

Zugänglich für Rollstuhlfahrer (außer der Movie-Guide-Tour)

Öffnungszeiten

Dienstag bis Sonntag 10-18 Uhr

Geschlossen montags

und am 24., 25. und 31. Dezember sowie am 1. Januar

Eintrittspreis

Einzelkarte: € 5

Gruppen ab 15 Personen, ermäßigte Karten: € 3,75

Kinder und Jugendliche (auch Schulgruppen):

-19 Jahre: Eintritt frei

Gefärbte Vergangenheit

Einzelkarte: € 8

Gruppen ab 15 Personen, ermäßigte Karten: € 6,75

Kinder und Jugendliche (auch Schulgruppen):

-19 Jahre: Eintritt frei

Movie-Guide „Alison“ + Besuch der Abtei

und sämtlicher Ausstellungen

€ 3 zzgl. zum Eintrittspreis

Führungen

Höchstens 20 Personen pro Führer – Schulgruppen: pro Klasse

Dauer: ca. 1 1/2 Std. – Honorar pro Führer: € 80

Reservierung

BOEKjeBEZOEK

boekjebezoek@gent.be

T +32 (0)9 269 87 98

Kulturhistorische Ausstellungen 
von hohem Niveau

Die Kunsthalle St. Peterabtei ist für ihre großen 

kulturhistorischen Ausstellungen bekannt.

Die Ausstellungsräume befinden sich in den 

Gebäuden der alten St. Peterabtei, die größtenteils

aus dem 17. und 18. Jahrhundert stammt. Zu den

ältesten Abteigebäuden gehört das mittelalterliche 

Refektorium. Der wunderschöne Garten mit

Weinstöcken und den Überresten des ehemaligen

Krankensaals sind eine grüne Oase in der Stadt.



Die Welt von Kina: das Haus

Sint-Pietersplein 14 – B-9000 Gent

T +32 (0)9 244 73 73 – F +32 (0)9 244 73 74

kinahuis@gent.be – www.dewereldvankina.be

Zugänglich für Rollstuhlfahrer

Die Welt von Kina: der Garten

Berouw 55 – B-9000 Gent

T +32 (0)9 225 05 42 – F +32 (0)9 234 30 56

kinatuin@gent.be - www.dewereldvankina.be

Zugänglich für Rollstuhlfahrer

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 9-17 Uhr 

Sonn- und feiertags 14-17.30 Uhr

Geschlossen samstags, am 25. und 26. Dezember 

und am 1. und 2. Januar

Eintrittspreis

Einzelkarte: € 2,5

Gruppen ab 15 Personen, ermäßigte Karten: € 1,25

Schulgruppen: Eintritt frei für Schulen aus Gent 

Für andere Schulen: € 0,50

Kinder und Jugendliche: -12 Jahre: Eintritt frei, -26 Jahre: € 1,25

Führungen

Höchstens 25 Personen pro Führer

Dauer: ca. 1 1/2 Std. – für Schulgruppen ca. 1 St.

Honorar pro Führer: € 25 – für Schulgruppen: gratis

Reservierung

kinahuis@gent.be – kinatuin@gent.be

Die Welt von Kina: das Haus – T +32 (0)9 244 73 75

Die Welt von Kina: der Garten – T +32 (0)9 225 05 42

Ein Naturmuseum für 
Kinder und Jugendliche
Das Museum Die Welt von Kina besteht aus einem

Haus und einem Garten. Im Haus mit seinen vielen 

Fossilien geht es um die Evolution, den menschli-

chen Körper, einheimische Vogelarten und vieles 

andere mehr. Das Klang- und Lichtspiel „Gent und 

Karl V.“ erklärt die Beziehung zwischen Gent und 

seinem berühmtesten Sohn. Im Garten gedeihen 

1500 Pflanzenarten. Und es gibt sogar einen gläser-

nen Bienenkorb und 20 lebende Vogelspinnen.

‡ DIE WELT VON KINA: DER GARTEN

‡ DIE WELT VON KINA: DAS HAUS

‡ DIE WELT VON KINA: DAS HAUS



Museum Dr. Guislain

Jozef Guislainstraat 43 – B-9000 Gent

T +32 (0)9 216 35 95 – F +32 (0)9 216 35 35 

info@museumdrguislain.be – www.museumdrguislain.be

Zugänglich für Rollstuhlfahrer

Öffnungszeiten

Dienstag bis Freitag 9-17 Uhr, Samstag und Sonntag 13-17 Uhr

Geschlossen montags und 

am 24., 25. und 31. Dezember sowie am 1. Januar

Eintrittspreis

Einzelkarte: € 6

Gruppen ab 15 Personen, ermäßigte Karten: € 4

Kinder und Jugendliche (auch Schulgruppen): 

-12 Jahre: Eintritt frei, -26 Jahre: € 1

Führungen

Höchstens 20 Personen pro Führer

Dauer: ca. 75 Min.

Honorar pro Führer: € 60 – Schulgruppen € 30

Reservierung

info@museumdrguislain.be

T +32 (0)9 216 35 95

Fasziniert vom „Anderen“
Das Museum Dr. Guislain, untergebracht in der 

ältesten psychiatrischen Klinik Belgiens 

(gegründet 1857), beleuchtet die Geschichte der 

Psychiatrie. Damit einher geht eine gegenwarts-

bezogene Analyse von Begriffen wie normal und 

anormal, Ausgrenzung und Toleranz. Alle Objekte 

der Sammlung sind Ausdruck der Faszination, die 

das „Andere“ auf Menschen ausübt. Outsider-

Kunst aus vielen Ländern erinnert an die verloren

gewähnte Schöpfungskraft in uns allen.



Tipp: Der Boekentoren (Bücherturm) beherbergt die Universitätsbibliothek. 

Das Meisterwerk des belgischen Architekten Henry van de Velde ist 64 m hoch

und zählt 24 Stockwerke. Der Bibliotheksbestand umfasst 3 Millionen Publika-

tionen. Der Lesesaal ist frei zugänglich.

Tipp: Besichtigen Sie auch die St. Peterabtei ganz in der Nähe. Reservierung 

bei BOEKjeBEZOEK: T +32 (0)9 269 87 98 – boekjebezoek@gent.be.

Anschließend können Sie einen der drei Beginenhöfe von Gent besuchen, 

die alle auf der UNESCO-Weltkulturerbeliste stehen.

www.shaping24.eu

Info auf www.gent.be/maeterlinckjaar

12 x erfgoed

"INVESTING IN YOUR FUTURE"
CROSS-BORDER COOPERATION

PROGRAMME 2007 – 2013
Part-financed bij the European Union

(European Regional Development Fund)

MUSEUMSNACHT ‡ 2. DEZEMBER 2010 – WWW.GENT.BE/MUSEUMNACHT

TAG DES KULTURELLEN ERBES ‡ 1. MAI 2011 – THEMA: „BITTERE NOT“ – WWW.ERFGOEDDAG.BE
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quer durch gent 
ZU FUSS

In Gent ist alles ganz einfach zu Fuß zu erreichen. Die kom-

pakte Innenstadt umfasst zwei Viertel: das Historische 

Zentrum, wo sich die meisten historischen Gebäude befin-

den, und das Kunst-Viertel mit seinen vielen Museen. Beide 

sind in mehrere „Sites“ eingeteilt. Die einzelnen Sehenswür-

digkeiten sind für Fußgänger übersichtlich ausgeschildert.

MIT DEM ÖFFENTLICHEN NAHVERKEHR

Mit den Bussen und Straßenbahnen der Nahverkehrsgesell-

schaft De Lijn fahren Sie preiswert durch die ganze Stadt. 

Auf der nebenstehenden Karte sehen Sie, wie Sie mit der 

Straßenbahn zu den einzelnen Sehenswürdigkeiten gelan-

gen. Auch bei den derzeitigen Straßenbauarbeiten im Zen-

trum sind sie mit dem öffentlichen Nahverkehr problemlos 

zu erreichen. An den vier Informationsschaltern von De Lijn 

und beim Fremdenverkehrsamt gibt es einen Flyer, der Sie 

über den kürzesten Weg ins Zentrum informiert. 

Tipp: Mit dem Museumspass können Sie 3 Tage lang gratis 

die Straßenbahnen und Busse von Gent benutzen.

MIT DEM REISEBUS

Das Faltblatt „Gent mit dem Reisebus“ enthält alle Infor-

mationen über Reisebusparkplätze und die Wege ins Zen-

trum. Gratis von www.visitgent.be herunterzuladen (Link 

Praktisch > Publikationen). 
bootsfahrten

Gent, einmal anders: Durch die Stadt fließen die Schelde 

und die Leie. Schippern Sie mit dem Boot vom Busparkplatz 

zum Stadtzentrum und nach Ihrer Stadterkundung wieder 

zurück. Die Tickets müssen vorher bestellt werden.

De Bootjes van Gent – Rederij Dewaele

T +32 (0)9 223 88 53 – F +32 (0)9 228 62 63

info@debootjesvangent.be – www.debootjesvangent.be

Gent Watertoerist

T +32 (0)9 269 08 69 – F +32 (0)9 266 05 23

info@gent-watertoerist.be – www.gent-watertoerist.be

Rederij De Gentenaer

T +32 (0)473 48 10 36 – F +32 (0)9 231 54 84

info@rederijdegentenaer.be – www.rederijdegentenaer.be

Boat in Gent

T +32 (0)478 63 36 30 – F +32 (0)9 228 62 63

info@boatingent.be – www.boatingent.be

 
gent mit einem stadtführer 
Bei einer Stadtführung entdecken Sie Dinge, die Sie mög-

licherweise übersehen, wenn Sie ohne Begleitung unter-

wegs sind. Es gibt eine große Auswahl an Führungen.

KÖNIGLICHE STADTFÜHRERVEREINIGUNG 

GENT-OSTFLANDERN

Große Geschichte und kleine Geschichten von und über Gent, 

erzählt von erfahrenen Stadtführern.

T +32 (0)9 233 07 72 – F +32 (0)9 233 08 65

info@gidsenbond-gent.be – www.gidsenbond-gent.be

VIZIT

Spannende, fesselnde, sinnliche, leidenschaftliche, kulina-

rische und mysteriöse Geschichten über Gent.

T +32 (0)9 233 76 89 – F +32 (0)9 225 23 19

info@vizit.be – www.vizit.be/gent.html

GANDANTE

(Kulinarische) Spaziergänge, Radtouren und Bootsausflüge, 

Stadtralleys, Kulturveranstaltungen, Vorträge in und über 

Gent.

T +32 (0)479 51 52 42 – F +32 (0)9 226 14 38

info@gandante.be – www.gandante.be

BOEKJEBEZOEK

Führungen durch Genter Museen.

T +32 (0)9 269 87 98 – F +32 (0)9 233 07 09

boekjebezoek@gent.be 

Haben Sie Lust, Ihr ganz persönliches Tagesprogramm  

zusammenzustellen? Auf der Website www.visitgent.be  

können Sie Ihre eigene Gent-Broschüre zusammenstellen 

und ausdrucken. Noch Fragen? Dann wenden Sie sich einfach  

an das Fremdenverkehrsamt.



ab 9. oktober 2010

9. oktober 2010 – 1. mai 2011

ganzjährig

16. juli – 3. oktober 2010

15. oktober 2010 – 20. märz 2011

ganzjährig

23. oktober 2010 – 23. april 2011

oktober 2011 – februar 2012

3. juli – 24. oktober 2010

20. november 2010 – 27. februar 2011

26. märz – 13. juni 2011

5. juni – 3. dezember 2010

30. oktober 2010 – 27. februar 2011

23. april – 21. august 2011

17. juli – 3. oktober 2010

30. oktober 2010 – 27. februar 2011

26. november 2010 – 24. april 2011

ganzjährig

ganzjährig

bis 31. dezember 2010

ganzjährig

22. mai – 12. september 2010

22. mai – 12. september 2010

8. oktober 2010 – 8. mai 2011

ju
n

i 2
01

0

ju
li

 2
01

0

au
g.

 2
01

0

se
p.

 2
01

0

o
kt

. 2
01

0

n
o

v.
 2

01
0

d
ez

. 2
01

0

ja
n

. 2
01

1

fe
b.

 2
01

1

m
är

z 
20

11

ap
ri

l 
20

11

m
ai

 2
01

1

ju
n

i 2
01

1

ju
li

 2
01

1

au
g.

 2
01

1

se
p.

 2
01

1

o
kt

. 2
01

1

kalender
Dieser Kalender bietet eine Auswahl aus dem Angebot der Museen, die in 

dieser Broschüre vorgestellt werden. Das vollständige Ausstellungsprogramm 

finden Sie auf den Websites der Museen. 


